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INHALTSANGABE

Wir haben Deine Zukunft auf Lager
Mit einer Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

im Logistikzentrum Haribo
Die FIEGE Gruppe ist seit 20 Jahren der bärenstar-
ke Partner für unseren Kunden Haribo. Mit 140 Mit- 
arbeitern am Standort Grafschaft sorgen wir im 
2-Schicht-Betrieb täglich dafür, dass die beliebten  

Süßigkeiten in den Handel gebracht werden. Dafür  
stehen uns ein vollautomatisiertes Hochregallager  
und eine Lagerfläche von 45.000 m² zur Verfügung.

Bewirb Dich jetzt – ganz ohne Bewerbungsunterlagen:

 0 26 41 - 911 32 05      0151 - 51 77 82 32      de-gra-hr@fiege.com

Dr. Hans-und-Paul-Riegel-Straße 10, 53501 Grafschaft karriere.fiege.com

Benefits:
• Weiterbildung durch unsere FIEGE Academy
• Wir bilden aus mit Simple Club
• Kostenfreie innerbetriebliche Staplerausbildung
• Bereitstellung von Arbeitskleidung
• Mitarbeitervorteilsprogramm
• SportScheck Vorteilsprogramm
• Jährliche Events, z. B. Soccer Cup
• Steuerfreier Sachbezug in Form einer Edenred 
 Shopping Card
• Zentrale Lage an der A61
• Familiärer Arbeitgeber, Spaß, Respekt  
 und Hilfsbereitschaft

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Deine Aufgaben:
• Du organisierst die Entladung von Waren
• Du lagerst Ware sachgerecht und unter  
 optimalen Bedingungen ein
• Du belädst Lkw, Container und sicherst die Fracht
• Du wirkst bei der Optimierung logistischer  
 Prozesse mit

Das bringst Du mit:
• Interesse an logistischen Zusammenhängen
• Ein guter Hauptschul- oder Realschulabschluss
• Spaß an praktischer Arbeit

Darauf kannst Du Dich bei FIEGE freuen!
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Liebe Freunde, 
Gönner und Mitglieder des Ahrweiler BC,

mit großer Begeisterung und Zuver-
sicht blicken wir auf die vergange-
ne Halbserie des Ahrweiler BC 
zurück. Wir sind uns bewusst, 
dass Veränderungen und Her-
ausforderungen auf unserem 
Weg lagen, doch diese ha-
ben uns nach dem Abstieg 
in der Vorsaison als Ver-
ein gestärkt und zu neuen 
Höhenflügen angespornt. 
Gemeinsam haben wir uns 
den Aufgaben gestellt und 
sind gestärkt aus ihnen her-
vorgegangen.

Besonders möchten wir die he-
rausragenden Leistungen unserer 
Mannschaften, sowohl bei den Se-
nioren als auch bei den Junioren, wür-
digen. Die erste Mannschaft hat seit Sommer 
bewiesen, dass der Oberligaabstieg sportlich sehr gut 
verkraftet wurde und sich aktuell mit einem hervorragen-
den zweiten Platz zur Jahreswende präsentiert.

Auch unsere U23 hat einen erfrischenden personellen 
Wandel durchlaufen und bewiesen, dass sie bereit ist, neue 
Wege zu gehen. Wir sind zuversichtlich, dass die anstehen-
de Rückserie motiviert angegangen wird und wir uns wei-
terhin in der Spitzengruppe der Kreisliga A halten werden.

Im Nachwuchsbereich dürfen wir stolz auf talentierte jun-
ge Fußballerinnen und Fußballer blicken, die mit Hingabe 
unsere Farben tragen und das immense Potenzial der Ju-
gendabteilung unter Beweis stellen. Alle Teams spielen in 
überkreislichen Ligen und haben zur Winterpause jeweils 
gesicherte Platzierungen in den Rheinland- und Bezirksli-
gen erreicht.

Trotz Rückschlägen in den vergangenen 
Jahren, insbesondere durch die Flut-

katastrophe von 2021, sind wir als 
Verein gut damit umgegangen. 

Wir haben daraus gelernt und 
uns neu ausgerichtet. Die Er-
öffnung des Mittelplatzes 
und der Bau eines Klein-
spielfeldes auf dem Gelände 
des Apollinarisstadions sind 
sichtbare Zeichen unseres 
Optimismus und unserer 
Entschlossenheit.

Wir freuen uns außerordent-
lich, verkünden zu können, 

dass das ABC-Magazin nach über 
zwei Jahren Abwesenheit wieder 

erscheint. Dies stellt nicht nur einen 
kleinen Schritt zurück, sondern gleich-

zeitig einen großen Schritt in die Zukunft dar. 
Das Magazin bietet unseren Mitgliedern und Unter-

stützern eine Plattform, um ihre Geschichten und Erfolge 
zu teilen und den Zusammenhalt innerhalb der Vereinsfa-
milie zu stärken.

Abschließend möchten wir uns bei Ihnen allen für Ihre Ge-
duld, Ihr Verständnis und Ihre anhaltende Unterstützung 
bedanken. Wir sind uns bewusst, dass es noch einige Zeit 
dauern wird, bis wir wieder mit voller Energie und Begeis-
terung „Immer weiter“ rufen können. Doch gemeinsam 
werden wir auch diese Herausforderungen meistern und 
als Verein weiter wachsen.

Mit herzlichen Grüßen

Michael Lorca 
Geschäftsführer Ahrweiler BC

VORWORT
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VORWORT

Liebe Vereinsmitglieder, Eltern unserer Nachwuchsspieler, 
treue Anhänger und Unterstützer des Ahrweiler BC, 

sowie alle Fußballfreunde,

es ist eine ganze Weile vergangen, 
seitdem das letzte ABC-Magazin 
erschienen ist. In dieser Zeit hat 
sich viel ereignet - die anhal-
tende Corona-Pandemie, die 
verheerende Flutkatastrophe 
und ihre langwierigen Aus-
wirkungen sowie meine 
persönliche Erkrankung 
führten dazu, dass unser 
geliebtes Magazin für die 
letzten beiden Jahre in eine 
Art Stillstand geraten ist. 
Doch heute freue ich mich, 
euch mitteilen zu können, 
dass das ABC-Magazin wieder 
da ist. Es liegt die siebte Ausga-
be seit 2018 vor euch, und wir sind 
stolz darauf, diese präsentieren zu kön-
nen.

Bei der Gestaltung dieser Ausgabe haben wir bewusst da-
rauf verzichtet, uns ausschließlich auf aktuelle Ereignisse 
zu konzentrieren. Stattdessen haben wir eine bunte Mi-
schung aus verschiedenen Abteilungen und Themen für 
euch zusammengestellt. Natürlich nimmt der Fußballplatz 
einen großen Teil ein, denn dort geschieht das Herzstück 
unseres Vereins. Doch auch abseits des Rasens gibt es viel 
Interessantes zu entdecken - sei es Wissenswertes über 
unsere Schiedsrichter, Neuigkeiten von den Alten Herren 
oder sogar eine Prise Satire, die sich mitten in den 32 Sei-
ten dieses ABC-Magazins versteckt.

Wir sind uns bewusst, dass das 
ABC-Magazin nicht nur als Infor-

mationsquelle dient, sondern 
auch eine Plattform für unse-
re geschätzten Sponsoren 
und Unterstützer darstellt. 
Daher ist es uns eine Her-
zensangelegenheit, nicht 
nur unseren Verein, sondern 
auch die Menschen dahinter 
gebührend zu präsentieren.

Ein ganz besonderer Dank ge-
bührt dem Linus Wittich-Verlag 

und insbesondere Sabine Milz, 
die für das gelungene Layout des 

ABC-Magazins verantwortlich war. 
Ihre Arbeit hat dazu beigetragen, dass 

diese Ausgabe in neuem Glanz erstrahlt.

Wir hoffen, dass euch das ABC-Magazin 7.2 ebenso viel 
Freude bereitet wie uns bei seiner Erstellung. Möge es 
euch gut unterhalten und informieren.

Mit sportlichen Grüßen,

Martin Brand
Pressewart Ahrweiler BC



6

1. MANNSCHAFT

Ahrweiler BC findet nach Abstieg in die Rheinlandliga 
wieder in die Erfolgsspur

Der Ahrweiler BC hat sich nach dem be-
dauerlichen Abstieg aus der Oberliga im 
Sommer 2023 erfolgreich stabilisiert 
und ist erneut ein ernstzunehmen-
der Teilnehmer im Spitzenfeld der 
Rheinlandliga, wo die Mann-
schaft aus dem Ahrtal nach 18 
Spielen 33 Punkte und 59:35 
Tore aufweist und im Viertel-
finale des Rheinlandpokals 
steht. Trotz eines turbulenten 
Personalkarussells auf und 
neben dem Platz während der 
vergangenen Transferperiode 
im Sommer überraschte der 
Verein mit einem beeindrucken-
den zweiten Platz zum Zeitpunkt 
der Winterpause.

Mit der Akquise von insgesamt 13 
Neuzugängen und dem Abgang ebenso 
vieler Spieler sowie der Veränderung in der 
Trainerbesetzung durch Julian Feit und seinem 
Assistenztrainer Martin Weber haben die Verantwort-
lichen des Ahrweiler BC, angeführt von Abteilungsleiter der Se-
nioren Gianfranco Di Francesco und dem sportlichen Leiter Jonny 
Susa, eine weitsichtige Entscheidung getroffen. Susa betont da-
bei die Bedeutung des Charakters der Spieler für das Teamgefüge 
und die Ausrichtung des Vereins: „Bei der Auswahl der Neuzu-
gänge haben wir besonders auf den Charakter der Spieler geach-
tet. Fußball beim ABC soll wieder mehr als zweimal 45 Minuten 
auf dem Feld sein.“

Aktuell umfasst der Kader des Ahrweiler BC nach drei Zugängen, 
darunter U23-Keeper Jokebed Malewo, und drei Abgängen 26 
Spieler, von denen 14 Spieler 25 Jahre oder jünger sind. Gian-
franco Di Francesco ist von der Qualität des Kaders überzeugt und 
sieht Potenzial für zukünftige Erfolge, vorausgesetzt man gibt 
dem Team die benötigte Zeit zur Entwicklung. Die Verlängerung 
des Vertrags mit Cheftrainer Julian Feit bis Ende Juli 2025 unter-
streicht das Vertrauen des Vereins in seine Führungsqualitäten. Di 
Francesco erklärt: „Julian Feit konnte bereits in kurzer Zeit sowohl 
auf als auch neben dem Platz seine Qualitäten als Persönlichkeit 

und Trainer unter Beweis stellen.“ Für den 
Ahrweiler BC stehen noch sechs Mona-

te als Übergangszeit bevor, in dem 
die 1. Mannschaft eine neue, mög-

licherweise noch zu definierende 
Rolle einnehmen muss. Doch die 
Mannschaft hat bereits gezeigt, 
dass sie als Einheit auftritt und 
sich auch mit überwiegend be-
eindruckendem Fußball selber 
belohnen konnte. Die zahl-
reichen personellen Verände-
rungen sollten als Teil des Ent-
wicklungsprozesses betrachtet 
werden, der Zeit und Geduld 

erfordert.

Insgesamt zeigt sich der Ahrweiler 
BC auf einem vielversprechenden 

Weg zurück zu alter Stärke, und die 
kommende Rückrunde wird entschei-

dend sein, um zu sehen, wie sich das Team 
weiterentwickelt und welche Rolle es in der Liga 

einnehmen wird.

Zu den Zugängen gehören Patrick Warning (FV Endenich), Badr 
Yakine (Viktoria Arnoldsweiler), Jens Bermel (TuS Koblenz, U19), 
Justus Mergner (SC Brühl), Tobias Reuter (FV Bad Honnef), Chris-
topher Klein (Auslandaufenthalt, USA), Ludovico von Braun (JFV 
Siebengebirge), Dogus Könez (SG Mülheim-Kärlich), Max Bernads 
(eigene U23), Ümit Kuzu (eigene U19) und Yassin Boutziri (eige-
ne U19), Christian Scheu (FC Metternich, Winterzugang), Björn 
Gilles (TuS Oberwinter, Winterzugang), Jokebed Malewo (U23, 
Winterzugang).

Zu den Abgängen gehören Ibis Renda (FV Endenich), Yasin Yaman 
(FV Engers), Mohamed Loum (Ziel unbekannt), Sebastian Sonntag 
(eigene U23), Muzafer Ivkovic (Ziel unbekannt), Kevin Engelmann 
(FC Karbach), Arben Sejdija (Ziel unbekannt), Pascal Rhodmann 
(Laufbahn beendet), Lukas Minwegen (SC Rheinbach), Stan-
ley Precker (FV Engers), Florent Sylaj (FV Endenich), Luca Marx 
(FC Karbach) und Hasan Kesikci (FV Engers), Carsten Thelen (SG 
Eintracht Mendig, Winterabgang), Badr Yakine (Ziel unbekannt, 
Winterabgang), Lars Bohm (Pause, Winterabgang).
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1. MANNSCHAFT
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1. MANNSCHAFT

ALEX GORR
Tor

Alter: 36
Im Verein seit: 2016

JOKEBED MALEWO
Tor

Alter: 21
Im Verein seit: 2021

CHRIS SCHEU
Abwehr
Alter 27

im Verein seit 2024

PATRICK WARNING
Abwehr
Alter: 29

Im Verein seit: 2023

NILS REMAGEN
Mittelfeld
Alter: 31

Im Verein seit: 2023

DOGUS KÖNEZ
Abwehr
Alter: 21

Im Verein seit: 2023

JUSTUS MERGNER
Abwehr
Alter: 22

Im Verein seit: 2023

LEON KRYEZIU
Abwehr
Alter: 21

Im Verein seit: 2023

CHRISTOPHER KLEIN
Mittelfeld
Alter: 24

Im Verein seit: 2021

ALEXANDROS LIONTOS
Abwehr
Alter: 28

Im Verein seit: 2020

LARS BOHM
Mittelfeld
Alter: 31 

Im Verein seit: 2020

PAUL BERMEL
Mittelfeld
Alter: 19

Im Verein seit: 2023

BJÖRN GILLES
Mittelfeld
Alter 29

im Verein seit 2024

MAX BERNADS
Mittelfeld
Alter: 20

Im Verein seit: 2020

MAXIMILIAN FICHT
Mittelfeld
Alter: 29

Im Verein seit: 2021
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1. MANNSCHAFT

ÜMIT KUZU
Mittelfeld
Alter: 18

Im Verein seit: 2022

FATJON BUSHATI
Mittelfeld
Alter: 25

Im Verein seit: 2019

RIC BATANTOU
Angriff

Alter: 27
Im Verein seit: 2012

YASSIN BOUTZIRI
Angriff

Alter: 18
Im Verein seit: 2022

YUKI IWAMOTO
Angriff

Alter: 21
Im Verein seit: 2023

RICO WAGNER
Mittelfeld
Alter: 23

Im Verein seit: 2022

ALMIR PORCA
Angriff

Alter: 26
Im Verein seit: 2021

LAURENZ WASSINGER
Angriff

Alter: 33
Im Verein seit: 2023

TOBIAS REUTER
Angriff

Alter: 19
Im Verein seit: 2023

JULIAN FEIT
Cheftrainer

MARTIN WEBER
Assistenztrainer

WALDEMAR PAZUREK
Torwarttrainer

FABIO HANSEN
Teamkoordinator

DENIS MOTA
Spieltagsbeauftragter

GIANFRANCO
DI FRANCESCO

Abteilungsleiter Senioren

JONNY SUSA
Sportlicher Leiter
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Walporzheimer Straße 100, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler  
 E-Mail: udo.willerscheid@web.de 
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Geboren am:	 1.10.1993 in Bonn-Bad Godesberg
Beruf:	 Öffentlicher Dienst
Bisherige Vereine:	 Grafschafter SV
Beim ABC seit:	 2018
Familienstand:	 verheiratet
Fußballfan von:	 unparteiisch
Sportliche Vorbilder:	 Pierluigi Collina
Sonstige Hobbys:	 Calisthenics, Politik

Fabian Schneider – Eine beeindruckende 
 Schiedsrichterkarriere findet ihren Abschluss

Eine Hingabe an den Fußballsport und ein Blick in die Zukunft

Fabian Schneider, unser hoch angesehener Schiedsrichter, been-
det seine bemerkenswerte Karriere auf dem Platz. Nachdem er 
das Finale des Rheinlandpokals geleitet hat, sprach Schneider in 
einem exklusiven Interview über die Gründe für seinen Rückzug 
und seine Pläne für die Zukunft.

Mit außerordentlichem Engagement und einer professionellen 
Herangehensweise hat Schneider seit 2008 für Ordnung auf 
den Fußballfeldern gesorgt. Nun verkündet er nach 15 Jahren im 
Schiedsrichterwesen seinen Abschied von der aktiven Leitung von 
Fußballspielen. Im Gespräch betont Schneider, dass vor allem die 
fehlende Perspektive in die ersten beiden Bundesligen aufzustei-
gen ein entscheidender Faktor für seinen Rückzug war. Mit bei-
nahe 30 Jahren ist der Aufstieg in diese elitären Ränge so gut wie 
versperrt. „Jüngere Schiedsrichterkollegen werden bevorzugt, 
jedoch mangelt es ihnen oft noch an der nötigen und im Schieds-
richterwesen sehr wichtigen Erfahrung“, erklärt Schneider. Er ist 
der Meinung, dass diese Qualitäten für eine objektive Beurteilung 
von Mannschaften und Vereinen von größter Bedeutung sind.

Das letzte Spiel von Schneider, das Finale des Rheinlandpokals 
zwischen dem FC Rot-Weiß Koblenz (1:0), markierte einen Höhe-
punkt und gleichzeitig den Abschluss seiner Schiedsrichterkarrie-
re. Ursprünglich sollte er bereits 2022 das Endspiel leiten, jedoch 
zwang ihn eine Verletzung dazu, vorzeitig auszusteigen. Somit 
bot ihm das diesjährige Finale eine letzte Möglichkeit, sich gebüh-
rend von der großen Bühne zu verabschieden. In einem packen-
den Duell setzte sich der FC Rot-Weiss Koblenz mit 1:0 gegen 
den TuS Immendorf durch. Schneider schwärmt von einer tollen 
Atmosphäre während des Fußballfestes im Koblenzer Oberwerth 
Stadion. „Ich habe das Spiel sowie die gute Stimmung richtig ge-
nossen“, meint Schneider.

Der Entschluss von Schneider, sich zurückzuziehen, hat auch 
persönliche Gründe. Neben den begrenzten Möglichkeiten für 
seine eigene sportliche Karriere möchte er sich vermehrt seinem 
zukünftigen Familienleben widmen. Unlängst lief der 29-jährige 
erst in den Hafen der Ehe ein.  Nun freut er sich darauf, wieder 
die Freiheit zu haben, selbst über seine Freizeitgestaltung zu ent-
scheiden.

Trotz seines Abschieds betont Schneider, wie wertvoll und berei-
chernd es war, Schiedsrichter zu sein. Diese Tätigkeit hat seinen 
Horizont erweitert und seine Persönlichkeit gestärkt. 

Schneider ermutigt junge Nachwuchstalente, dem Schiedsrich-
terwesen beizutreten, da es eine einzigartige Gelegenheit bie-
tet, sich persönlich weiterzuentwickeln. Obwohl Schneider nicht 
mehr professionell als Schiedsrichter aktiv sein wird, wird seine 
Begeisterung für den Sport weiterhin ungebrochen sein. Als eh-
renamtlicher Lehrwart im Kreis Rhein/Ahr wird er sein wertvolles 
Wissen an den Nachwuchs weitergeben und hofft, sie damit zu 
motivieren. Darüber hinaus freut er sich darauf, im Kreis Rhein/
Ahr weiterhin Spiele zu leiten. 

Der Ahrweiler BC möchte sich bei Fabian Schneider für seinen 
unermüdlichen Einsatz als Schiedsrichter bedanken und wünscht 
ihm alles Gute für seine Zukunft. Schneider hinterlässt zweifellos 
eine beeindruckende Karriere.

Fabian Schneider

SCHIEDSRICHTER
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SCHIEDSRICHTER

Die wahren Helden des Spielfelds: 
Eine Hommage an unsere Schiedsrichter

In der Welt des Fußballs sind die Schiedsrichter eine entschei-
dende Komponente, die oft unterbewertet wird. Sie sind die 
Garanten für Fairness, Integrität und den reibungslosen Ablauf 
des Spiels. Unsere Schiedsrichter sind wahrhaftig die Helden auf 
dem Platz, die es verdienen, gewürdigt und respektiert zu wer-
den.

Jedes Wochenende stehen sie auf dem Spielfeld, ausgestattet 
mit ihrem schwarzen Dress und der Pfeife in der Hand. Sie sind 
diejenigen, die über Einwürfe, Foulentscheidungen, Abseits-
stellungen und Strafstöße entscheiden. Sie müssen blitzschnelle 
Entscheidungen treffen und dabei oft unter dem kritischen Blick 
der Spieler, Trainer und Fans stehen.

Die Schiedsrichter unseres Vereins sind mit Leidenschaft und 
Hingabe bei der Sache. Sie opfern ihre Freizeit, um die Spiele 
unserer Mannschaften zu leiten und dafür zu sorgen, dass die 
Regeln des Spiels eingehalten werden. Ohne ihre Präsenz und 
ihren Einsatz wäre der Fußball nicht das, was er ist.

Wir sollten uns bewusst sein, dass Schiedsrichter keine Robo-
ter sind. Sie sind Menschen, die Fehler machen können, so wie 
jeder von uns. Aber wir sollten uns auch daran erinnern, dass 

sie sich ständig weiterentwickeln und ihr Bestes geben, um ihre 
Entscheidungen so fair und objektiv wie möglich zu treffen. Ihre 
Aufgabe ist es nicht, einen bestimmten Verein zu bevorzugen 
oder zu benachteiligen, sondern dafür zu sorgen, dass das Spiel 
fair und gerecht abläuft.

Es ist an uns, als Verein und als Fans, die Schiedsrichter zu unter-
stützen und anzuerkennen, dass ihre Arbeit von entscheidender 
Bedeutung ist. Wir sollten ihre Entscheidungen respektieren und 
uns auf das konzentrieren, was wirklich zählt - den Fußball und 
die Freude am Spiel. Denn ohne Schiedsrichter gäbe es keine 
Spiele, keine Tore und keine emotionalen Momente, die uns als 
Fans so sehr mitreißen.

Lasst uns also den Schiedsrichtern unseren Dank aussprechen 
und ihnen den Respekt erweisen, den sie verdienen. Lasst uns 
ihre Leidenschaft und Hingabe anerkennen und ihnen zur Seite 
stehen, wenn sie auf dem Platz stehen. Denn am Ende des Tages 
sind sie es, die dafür sorgen, dass der Fußball ein Spiel bleibt, 
das wir alle lieben und genießen können.

Also erheben wir gemeinsam unsere Stimme und sagen: Danke, 
liebe Schiedsrichter! Ihr seid die wahren Helden des Fußballs!

Unsere Schiedsrichter:Markus Jüris Jannis Weintschke

Geboren am:	 23.01.1975 in Bad Neuenahr
Beruf: Leiter des Sozialamtes der Gemeinde Alfter
Bisherige Vereine:	 VfB Lantershofen
Beim ABC seit:	 Schon sehr lange
Familienstand:	 verheiratet
Fußballfan von:	 1. FC Köln
Sportliche Vorbilder:	 keine
Sonstige Hobbys:	 Skifahren, wandern

Geboren am:	 11.01.2006 in Mainz
Beruf:	 Schüler
Bisherige Vereine:	 –
Beim ABC seit:	 2014
Familienstand:	 ledig
Fußballfan von:	 1. FSV Mainz 05
Sportliche Vorbilder:	 keine
Sonstige Hobbys: Skifahren, Klavierspielen, Fußball beim ABC
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U23

U23 des Ahrweiler BC auf der Suche nach Konstanz

Die U23-Mannschaft des Ahrweiler BC befin-
det sich nach Abschluss der Hinrunde in 
der Kreisliga A auf dem dritten Tabellen-
platz. Unter der Leitung des Trainer-
duos Kourosch Hosseini und Filip 
Dickebohm ging die sechste Spiel-
zeit in Folge im Kreisoberhaus in 
die Halbzeitpause. Mit lediglich 
zwei Punkten Rückstand auf 
den Tabellenführer SV Mas-
burg liegt das Team gut im 
Rennen, die Saison ähnlich 
erfolgreich abzuschließen wie 
in den Jahren 2021 und 2022, 
als jeweils ein dritter Platz er-
reicht wurde.

Im Gegensatz zu den Teams der 
vergangenen beiden Spielzeiten 
fehlte der aktuellen Mannschaft 
jedoch die Kontinuität. Während es 
den Mannschaften von 2021 und 2022 
gelang, mit herausragendem Fußball so-
wohl vor dem eigenen als auch dem gegneri-
schen Tor zu glänzen und lange Siegesserien zu hal-
ten, blieb dies dem aktuellen Team verwehrt. Die Hinrunde war 

geprägt von Höhen und Tiefen, wodurch eine 
gewisse Konstanz in den Leistungen fehlte. 

Dabei ist anzumerken, dass die U23 des 
Ahrweiler BC noch nie mit einem so 

prominent besetzten Kader an den 
Start gegangen ist wie das aktu-
elle Team.

Mit Spielern wie Paul Gemein, 
Finn Götte, Sebastian Sonn-
tag und Simon Jüngling ver-
fügt die U23 über ein Gerüst, 
das noch vor Kurzem zu den 
Leistungsträgern der Rhein-
landligamannschaft zählte. 
Das Trainerduo plant weiterhin, 
zweigleisig zu fahren, um so-

wohl eine mögliche Chance auf 
den Aufstieg zu nutzen als auch 

dem Ausbildungsauftrag gerecht 
zu werden. Dabei liegt der Fokus da-

rauf, den Spielstil zu verbessern und zu 
vereinfachen, um den jungen Spielern den 

Übergang in den Seniorenfußball zu erleichtern 
und sie gleichzeitig auf mögliche Einsätze in der ers-

ten Mannschaft vorzubereiten.

Das Trainerduo der U23: 
Filip Dickebohm (l.) 
und Kourosch Hosseini.
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U23

Tor:	 Hakan Bakir

Abwehr: 	 Lukas Adeneuer
	 Senad Sukic
	 Muris Susa
	 Michel Wagneder
	 Benjamin Ibrahimovic
	 Finn Götte
	 Joel Ley
	 Besmir Bajcinca
	 Luis Pörzgen

Mittelfeld: 	 Julian Kusniesz
	 Luca Galdino
	 Paul Gemein
	 Tobias Gemein
	 Maximilian Bluhm
	 Sebastian Sonntag

Angriff: 	 Julius Pauly
	 Armin Karic
	 Faruk Tunc
	 Simon Jüngling
	 Lukas Gronwald
	 Simon Grüninger
	 Tim Linden

Neuzugänge: 	 Kim Swensen
	 (Auslandsaufenthalt),
	 Benjamin Ibrahimovic
	 (eigene U19)
	 Sebastian Sonntag
	 (eigene 1. Mannschaft)
	 Simon Grüninger (eigene U19)
	 Faruk Tunc (eigene u19)
	 Tim Linden (SG Westum)
	 Hakan Bakir (vereinslos)

Abgänge: 	 Max Bernads
	 (eigene 1. Mannschaft)
	 Tim Rieder (SGL Heimersheim)
	 Nico Topalovic
	 (SGL Heimersheim)
	 Simon Grüninger 
	 (unbekannt, Winterabgang)
	 Adnan Gerguri 
	 (unbekannt, Winterabgang)
	 Benedikt Ferber (SG Bachem/
	 Walporzheim, Winterabgang)

Trainer: 	 Kourosch Hosseini
	 Filip Dickebohm

Torwarttrainer: 	 Jasmin Ibrahimovic

Die U23 des Ahtrweiler Bc hat auch in der aktuelen Saison eine schlagkräftige Mannschaft zusammen.
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Bedachungen

Dachdecker-Meisterbetrieb
Heppinger Straße 29

53501 Grafschaft-Ringen
Tel. (0 26 41) 2 08 00 33



17



18

ALTE HERREN

Die Alten Herren I sind gerade neben dem Platz sehr aktiv.

Ewige Fußballleidenschaft: 
Die Alten Herren des Ahrweiler BC im Rampenlicht

Ein Blick hinter die Kulissen  
der Alten Herren-Abteilungen
Im Ahrweiler am Rande des Ahrtals gibt es eine Gruppe von Fuß-
ballenthusiasten, die den Sport und die Kameradschaft über die 
Jahre hinweg zelebriert haben. Die Alten Herren des Ahrweiler 
BC sind in zwei Mannschaften aufgeteilt. Diese Abteilungen sind 
nicht nur ein lebendiger Beweis für die Ausdauer der Fußballlei-
denschaft, sondern auch für die enge Bindung, die im Laufe der 
Jahre entstanden ist.

Die Alten Herren I: Tradition und Geselligkeit
Die AH I ist die ältere der beiden Mannschaften und verkörpert 
eine Mischung aus Tradition und Geselligkeit. Hier treffen sich 
die Spieler nicht nur auf dem Platz, sondern auch außerhalb, um 
den gepflegten Ahrwein in den örtlichen gastronomischen Ein-
richtungen zu genießen. Diese Männer haben nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch hinter den Kulissen des Vereins Geschichte 
geschrieben. Unter ihnen finden sich Persönlichkeiten wie der 
aktuelle Präsident des Ahrweiler BC, Frank Schönherr, sowie zahl-
reiche andere Legenden des Klubs wie Wolfgang Schäfer, Wolf-
gang Kelly und Udo Bernards. In dieser Mannschaft vereinen sich 
Erfahrung und Hingabe zu einem einzigartigen Geist.

Die Alten Herren II:  
Fußballleidenschaft auf und neben dem Platz
Die AH II hingegen ist ein Team, das die Leidenschaft für den Fuß-
ball immer noch fest im Blick hat. Hier stehen das runde Leder 
und der sportliche Ehrgeiz im Mittelpunkt. Viele Spieler sind im-
mer noch aktiv bei lokalen Spitzenvereinen und haben in den letz-
ten Jahren beachtliche Erfolge erzielt, darunter zweimal in Folge 
der Ü35-Rheinlandpokal. Diese Erfolge ermöglichten es ihnen so-
gar, in der Relegation gegen Vertreter aus Südwest und Saar um 
einen Platz bei der bundesweiten Endrunde in Berlin zu kämpfen. 
Obwohl der Weg nach Berlin vergebens war, steht das Team von 
Chefcoach Ralf Bachem nicht nur für sportliche Höchstleistungen, 
sondern auch für legendäre Feiern.

Egal, ob ruhiger oder wilder, ehrgeiziger oder relaxter, sowohl die 
AH I als auch die AH II stehen dem Gesamtverein mit Rat und Tat 
zur Seite. Sie sind nicht nur auf dem Platz, sondern auch abseits 
des Spielfelds aktive und engagierte Mitglieder der Ahrweiler-BC-
Familie.

Der Ahrweiler BC ist stolz auf seine Alten Herren und lädt jeden 
ein, der sich der Altherrenabteilung anschließen möchte. Die Tü-
ren stehen offen, und die Kameradschaft ist garantiert.

Kontaktinformation für Interessierte:

Alte Herren I:	 Wolfgang Schäfer, Tel: 0162 2618790
	 Email: Wolfgang.Schaefer@ahrweilerbc.com
	 Wolfgang Keller, 
	 Email: Wolfgang.Keller@ahrweilerbc.com

Alte Herren II:	Ralf Bachem, 
	 Chefcoach, 
	 Tel: 0173 308 8097 
	 Email: 
	 alteherren2badneuenahr@web.de
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Immer noch auf Titeljagd: Die Alten Herren II

Telefon 02641 · 24412
www.schuettler-maler.de

M A L E R W E R K S T A T T  G m b H

       
        

Sascha Schüttler
und das Team der Malerwerkstatt Schüttler

        
        
        
        

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein 
gesundes neue Jahr wünscht Ihnen und Ihrer Familie
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NACHWUCHSABTEILUNG

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit beim Ahrweiler BC: 
Eine Erfolgsgeschichte in nur sechs Jahren

Mit dem Start einer nachhaltigen und 
leistungsorientierten Jugendarbeit vor 
sechs Jahren hat der Ahrweiler BC 
eine beeindruckende Nachwuchs-
abteilung aufgebaut, die sich 
mittlerweile im oberen Drittel 
aller Vereine, Jugendspielge-
meinschaften und Jugendför-
dervereinen im Bereich des 
Fußballverbands Rheinland 
angesiedelt hat. Was einst mit 
zwei Teams in überkreislichen 
Ligen begann, hat sich heute 
zu einer stolzen Zahl von min-
destens vier, fünf oder sogar 
noch mehr Teams entwickelt, 
die in der Rheinlandliga und den 
Bezirksligen um Punkte kämpfen. 
Dieses Wachstum ermöglicht es dem 
Verein, mehr Spieler aus den eigenen 
Reihen in den Seniorenmannschaften ein-
zusetzen und strebt auch weiterhin nach noch 
mehr Erfolgen.
Die Verantwortlichen des Ahrweiler BC sind sich bewusst, dass 
der Aufstieg in die Regionalliga ein langfristiges Ziel ist, das eine 
noch stärkere Fokussierung auf die Nachwuchsarbeit erfordert. 
Der Verein plant, diesen Weg konsequent weiterzugehen und 
dabei verschiedene Aspekte der Nachwuchsförderung voranzu-
treiben. Von A wie Aufstieg bis Z wie Zweitspielrecht werden alle 
Möglichkeiten in Betracht gezogen, um das beste Ergebnis zu er-
zielen.
In der aktuellen Spielzeit nimmt der Ahrweiler BC mit 17 Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Die Jugendabteilung ist in drei Be-
reiche unterteilt: Grundlagenbereich, Übergangsbereich und Leis-
tungsbereich.
Im Grundlagenbereich des Ahrweiler BC kümmern wir uns um 
die Betreuung der G-, F- und E-Junioren. Unser Hauptaugenmerk 
liegt dabei auf der Vermittlung grundlegender Bewegungsabläu-
fe, Koordination und Basistechniken. Wir möchten, dass die Spie-
lerinnen und Spieler sowohl auf als auch neben dem Platz Spaß 

am Spiel haben und gezielt lernen können.
Besonders bei den G-Junioren (Bambini) 

haben wir derzeit einen regelrechten 
Ansturm zu verzeichnen. Leider 

können wir diesem aufgrund der 
begrenzten Spielflächen und ver-
fügbaren Übungsleiter nicht in 
vollem Umfang gerecht wer-
den. ABC-Jugendleiter Gerd 
Treffer erklärt: „Wir sind an 
der oberen Kapazitätsgrenze 
angelangt.“ Man arbeitet mit 
Hochdruck daran, Lösungen 
zu finden, um dem großen In-

teresse gerecht zu werden und 
mehr Möglichkeiten für die jun-

gen Nachwuchstalente zu schaf-
fen. So gibt es aktuell eine sehr 

harmonische Kooperation mit der 
Nachwuchsabteilung der SG Bachem/

Walporzheim.

Der Aufbaubereich umfasst die Altersstufen U12 
bis U15. Hier setzen wir die die Arbeit aus dem Grund-

lagenbereich fort und beginnen, die Spieler gezielter in taktischen 
und technischen Fähigkeiten zu schulen. Der Fokus liegt auf einer 
ganzheitlichen Entwicklung der Spieler und der Vorbereitung auf 
den Leistungsbereich.

Der Leistungsbereich umfasst die Altersstufen U17 bis U19. Hier 
sollen die Spieler auf hohem Niveau gefördert werden, um ihre 
fußballerischen Fähigkeiten zu optimieren und sie auf den mög-
lichen Übergang in den Seniorenfußball vorzubereiten. Im Leis-
tungsbereich stehen Wettkampf, spezifisches Training und indivi-
duelle Entwicklung im Vordergrund. 

Der Ahrweiler BC ist stolz auf seine erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
und sieht in der kontinuierlichen Entwicklung der jungen Talente 
den Schlüssel für weitere sportliche Erfolge. Mit Leidenschaft und 
Hingabe wird der Verein weiterhin an der Förderung des Nach-
wuchses arbeiten und ihnen die bestmögliche Plattform bieten, 
um ihr volles Potenzial auszuschöpfen.

Gerd Treffer, Jugendleiter
des Ahrweiler BC.
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Boom bei den Bambini des Ahrweiler BC. 
Hier Bambini-Trainerin Lisa Rockensüß mit ihren Schützlingen des Jahrgangs 2018.

Die U11, die älteren E-Junioren, mussten bis zur Winterpause 
nur eine Niederlage hinnehmen.

Emil Lorenz, agiert als Feldspieler und 
Torwart bei der U11.
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Das A-Juniorenteam des Ahr-
weiler BC, unter der Leitung 
von Cheftrainer Timo Uhlendahl 
und Assistenztrainer Andreas 
Küpper, sicherte sich knapp den 
Einzug in die Meisterrunde. Als 
Tabellenfünfter mit einem Vor-
sprung von zwei Punktenauf die 
SG Betzdorf qualifizierten sie 
sich für diese Runde, in der sich 
die besten zehn Teams unter-
halb der Regionalliga messen. 
Trotz aktuell nur einem Punkt 
aus direkten Duellen strebt das 
Team weiterhin vorwärts. Die 
Verstärkung durch fünf Spie-
ler, die bis November aufgrund 
fehlender Freigabe ihrer alten 
Vereine nicht spielberechtigt 
waren, sowie drei Winterzugän-
ge gibt Grund zur Zuversicht für 
die bevorstehenden Spiele. Das 
Erreichen der Meisterrunde be-
deutet auch vorzeitig den Klas-
senerhalt.

Die D-Junioren des Ahrweiler BC 
präsentieren sich in der laufenden 
D-Junioren-Rhein[1]landliga-Sai-
son 2019/2020 in herausragen-
der Form. Aktuell auf dem dritten 
Tabellenplatz, besteht die Mög-
lichkeit eines vorzeitigen Klassen-
erhalts mit einem Einzug in die 
Meisterrunde. Das Team wurde in 
der Sommervorbereitung stabili-
siert und erfolgreich mit Bestands-
spielern, Aktiven des vorherigen
Jahrgangs und Neuzugängen zu-
sammengestellt, was dazu führte, 
dass die Mannschaft in elf Spielen 
21 Punkte generierte. Die kom-
menden Aufgaben versprechen  
Erfolg, da die U13 von Trainerin 
Marina Weidenbach noch gegen 
die Tabellenletzten antreten wird. 
Jugendleiter Gerd Treffer lobt die 
Mannschaft als Aushängeschild 
des Vereins und hebt die Unter-
stützung durch die engagierten 
Eltern hervor. Die U13 blickt op-
timistisch auf die restliche Saison 
und ist aufdem besten Weg, zum 
-gemessen an Punkten- erfolg-
reichsten Team der Nachwuchs-
abteilung des Ahrweiler BC zu 
werden.

Rheinlandliga, Meisterrunde

Rheinlandliga

U19

U13
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Die U15-Junioren unter der Leitung von Cheftrainer Oliver Jo-
hann-Ewy verpassten knapp die Teilnahme an der Meisterrunde 
im Verbandsoberhaus. Am Ende der Punkterunde fehlten ledig-
lich drei Punkte auf den SSV Heimbach-Weis. In der Zwischen-
runde fand das Team jedoch zu seiner Form und gewann alle 
vier Duelle, was ihnen den zweiten Platz in der Platzierungsrun-
de sicherte und bereits jetzt einen komfortablen Vorsprung von 

13 Punkten auf einen Abstiegsplatz bedeutet. Gulio Cristofalo, 
Sommerzugang der SGL Heimersheim, ist mit 12 Treffern der 
erfolgreichste Torschütze im Team. Cheftrainer Oliver Johann-
Ewy hat das Ziel, mit einer positiven Bilanz aus den noch aus-
stehenden 10 Spielen herauszugehen. Insgesamt zeigt die Ent-
wicklungskurve der Mannschaft und ihrer Spieler einen positiven 
Trend auf.

Die U17 des Ahrweiler BC liegt aktuell auf dem 6. Platz in der 
Bezirksliga Mitte. Trotz einiger Abgänge und wechselnder Trai-
ner strebt das Team unter Patrick Pöschmann an, sich im oberen 
Tabellendrittel zu etablieren. Die Winterpause wurde mit einem 
Sieg gegen den FC Germania Metternich II eingeleitet, gefolgt 

von Freundschaftsspielen zur taktischen Verbesserung. Trainer 
Pöschmann ist optimistisch über die Lernbereitschaft des Teams. 
Torwart Raphael Laugks wechselte zu FC Rot-Weiß Koblenz. Das 
Team bestreitet sein erstes Rückrundenspiel gegen die JSG Mo-
seltal am 21.02.24.

Bezirksliga

Rheinlandliga, Platzierungsrunde

U17

U15
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ABC-Nachwuchs
überzeugt auf  
Kreisebene

Die Nachwuchsteams des Ahrweiler BC 
brillieren auf Kreisebene mit herausragen-
den Leistungen. Die D- und E-Junioren si-
cherten sich erfolgreich den ersten Platz in 
ihren Staffeln. 

Drei dieser Teams - die U13 II, U12 und 
U11 - werden in der Frühjahrsrunde in der 
Leistungsklasse antreten. Die C III-Junioren 
repräsentieren als C7- und C9-Mannschaft 
den Breitensport beim ABC. Auch die F-Ju-
nioren im Funino-Format sowie über 50 
Bambini in drei Altersgruppen haben sich 
äußerst positiv präsentiert. 

Neben den erreichten Punkten freuen sich 
alle Aktiven und ihre Trainer vor allem über 
die vielversprechende Entwicklung und die 
damit verbundene Perspektiven mit Blick 
auf die sportliche Zukunft des Traditions-
vereins aus dem Ahrtal.

Unter der Leitung von Fabian Lorca und Karl-Heinz 
Classen sicherte sich die U14 des Ahrweiler BC einen 
beeindruckenden dritten Tabellenplatz mit 27 Punkten 
nach zwölf Spielen in der Bezirksliga Mitte. Trotz einer 
Niederlage zum Saisonstart gegen die JSG Hunsrück 
entwickelte sich der 21-köpfige Kader, inklusive exter-
ner Neuzugänge, zu einem harmonischen Team. Das 
gesteckte Ziel, einen komfortablen Punkteabstand zur 
Abstiegszone zu haben, wurde bereits mit einem Vor-
sprung von 21 Punkten erreicht. Trainer Lorca lobt die 
Fortschritte des Teams und betont die engagierte Ein-
stellung im Training. Neuzugang Simon Gros ist mit 13 
Saisontoren der treffsicherste Akteur. Die U14 startet 
voller Vorfreude in die Restserie der Bezirksliga und be-
reitet sich auf den Einstieg in die U15 im Sommer vor.

BezirksligaU14

stock.adobe.com - Omeris
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Neue Spielform „Funino“ 
revolutioniert Kinderfußball bei den F-Junioren

Der Kinderfußball erfährt eine Evolution, und mittendrin steht 
eine innovative Spielform namens „Funino“. Diese Spielform wur-
de verbindlich im Spielbetrieb bei den F-Junioren eingeführt, um 
den jungen Talenten ein noch besseres Spielerlebnis zu bieten und 
ihre Entwicklung zu fördern.

Funino unterscheidet sich deutlich von den herkömmlichen Spiel-
formen mit einem Torhüter und sechs Feldspielern. Bei Funino 
spielen die Kinder in kleinen Teams, meistens drei gegen drei, auf 
kleinen Feldern auf insgesamt vier Tore und ohne Torhüter. Da-
durch wird das Spiel dynamischer, schneller und intensiver. Die 
Spielregeln sind einfach gehalten: Die Spieler dürfen den Ball nicht 
hochspielen, es gibt keine Abseitsregel, eine Torschusszone und 

keine festen Positionen. Das fördert die Kreativität, das Dribbling 
und die Ballbeherrschung der Kinder.

Spielform mit vielfältigen Vorteilen

Die Einführung von Funino bietet zahlreiche Vorteile gegenüber 
den herkömmlichen Spielformen. Durch die Reduzierung der 
Spieleranzahl und die Verkleinerung des Spielfelds wird die Spiel-
situation intensiver und die Spieler sind ständig im Spielgeschehen 
involviert. Das führt zu mehr Ballkontakten, mehr Dribblings und 
mehr Torschüssen, was wiederum die technischen Fähigkeiten der 
Kinder verbessert. Zudem fördert Funino das taktische Verständ-
nis, da die Spieler lernen müssen, sich frei im Raum zu bewegen 
und sich gegenseitig anzuspielen, um zum Erfolg zu kommen.

Gerd Treffer, Jugendleiter des Ahrweiler BC, ist von den Vorteilen 
von Funino überzeugt: „Funino ist eine großartige Möglichkeit, 
den Kinderfußball weiterzuentwickeln. Die Spieler haben mehr 
Spaß am Spiel und lernen dabei wichtige Fähigkeiten, die sie für 
ihre weitere Fußballkarriere brauchen werden.“

Auch Sarah Preußner, Jugendtrainerin beim Ahrweiler BC und 
verantwortlich für eine F-Juniorenmannschaft, die aktuell Funino 
spielt, zeigt sich begeistert: „Funino ermöglicht es den Kindern, 
sich frei zu entfalten und ihr eigenes Spiel zu entwickeln. Sie ler-
nen, selbstständig Entscheidungen zu treffen und Verantwortung 
zu übernehmen. Das stärkt ihr Selbstbewusstsein und ihre Team-
fähigkeit.“

Fazit
Die Einführung von Funino markiert einen bedeutenden 
Schritt in der Entwicklung des Kinderfußballs. Die neue Spiel-
form bietet nicht nur mehr Spaß und Abwechslung für die 
jungen Spieler, sondern fördert auch ihre technischen und 
taktischen Fähigkeiten auf einzigartige Weise. Mit Unter-
stützung der Offiziellen wie Gerd Treffer und Sarah Preußner 
steht dem Erfolg von Funino beim Ahrweiler BC nichts im 
Wege.

NACHWUCHSARBEIT
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Nachwuchstrainerin Sarah Preußner - 
Eine Bereicherung für den ABC!

Sarah Preußner, aktuell im zweiten Jahr als 
Trainerin der G- und F-Junioren beim 
Ahrweiler BC im Einsatz, ist zweifel-
los eine herausragende Persönlich-
keit, die es verdienen würde, das 
Gesicht des Ahrweiler BC zu 
werden. Ihre beeindruckende 
Vergangenheit als ehemalige 
Bundesligaspielerin des SC 07 
Bad Neuenahr ist jedoch nur 
der Anfang ihrer bemerkens-
werten Geschichte. Obwohl 
Sarah auf den ersten Blick mit 
ihrer Erscheinung leicht als je-
mand einzustufen wäre, der 
nach einem Besuch auf der Kö 
einen Aperol Spritz genießt, ent-
spricht dies keineswegs der Reali-
tät. Tatsächlich bevorzugt die 33-jäh-
rige sympathische Bankkauffrau nach 
einem Bummel durch die Fußgängerzonen 
von Recklinghausen oder Bottrop ein Pilsken 
und eine Pizza in der Hand. 
Sarah ist ein echtes Ruhrpottmädchen durch und durch. Hier 
hat sie das Fußballspielen in einer Jungenmannschaft in Ercken-
schwick gelernt und später ihre Fähigkeiten in den Mädchen-
teams des 1. FFC Recklinghausen und der SG Wattenscheid 09 
weiterentwickelt. Im Alter von nur 16 Jahren hatte Sarah Preußner 
bereits ihr erstes Bundesligaspiel für den Bochumer Stadtteilklub, 
bei dem sie sich im direkten Duell mit Birgit Prinz, einer der besten 
Spielerinnen Europas, messen durfte. Als Spielerin zeichnete sich 
Sarah vor allem auf der defensiven Außenbahn aus, wo sie mit 
ihrem Durchsetzungsvermögen und ihrem kämpferischen Spielstil 
ihre Gegnerinnen oft an ihre Grenzen brachte. Ihre Qualität blieb 
auch dem DFB nicht verborgen, und sie hatte die Ehre, das Natio-
naltrikot der U 15 und U 17 zu tragen. Lediglich das Trikot der U 
19 blieb ihr aus reinen zeitlichen Gründen verwehrt. Als sich ein 
U 19-Lehrgang anbot, musste sie sich zwischen diesem und einer 
Abschlussfahrt mit ihrem Team nach Mallorca entscheiden. Dieje-

nigen, die das Privileg hatten, diese beein-
druckende junge Frau kennenzulernen, 

wissen, wie die Geschichte ausging 
- das Thema U 19 war definitiv 

vom Tisch. Es war hauptsächlich 
ihrer Leidenschaft für den Fuß-
ball zu verdanken, dass Sarah 
von ihrer Heimat im „Pott“ an 
die Ahr kam. Ein verlockendes 
Angebot, inklusive eines Aus-
bildungsplatzes bei der Kreis-
sparkasse Ahrweiler, führte sie 
zum Erstligateam des SC 07 
Bad Neuenahr. 

Obwohl sie nach knapp vier Jah-
ren ihre Karriere aus gesundheit-

lichen Gründen beenden musste, 
entwickelte sich die Zeit in der Kur-

stadt unerwartet zu ihrer neuen Hei-
mat. Hier heiratete Sarah Dennis Preuß-

ner und brachte ihren Sohn Noah zur Welt. 
„Das war das Wunderbarste, was mir im Le-

ben widerfahren ist“, schwärmt Preußner. Dennoch 
konnte sie den Fußball nicht loslassen und spielte eine kurze Zeit 

für den Zweitligisten SG 99 Andernach, bevor sie endgültig ihre 
Fußballschuhe an den Nagel hing. Durch die Anfrage von ABC-
Jugendleiter Gerd Treffer und der Anmeldung von Noah bei den 
Bambini kam Sarah Preußner als Trainerin zum ABC. „Ich habe 
mich im Vorfeld intensiv vorbereitet und plane, zukünftig auch 
Trainerlehrgänge zu absolvieren. Es ist eine spannende Aufgabe 
für mich, diesen Jahrgang so lange wie möglich zu begleiten“, 
erklärt Preußner begeistert über ihr neues Fußballleben. Sarah 
Preußner ist eine Person, die zwischen ihrem Adrenalinrausch auf 
dem Motorrad, ihrer bedingungslosen Hingabe als Mutter und 
dem Genuss des Lebens in vollen Zügen pendelt. Wenn die Frage 
nach dem Gesicht des ABC aufkommt, ist Sarah Preußner stets 
ein Thema. Doch noch wichtiger ist ihre Tätigkeit als Übungslei-
terin. Oder klar ausgedrückt: Nachwuchstrainerin Sarah Preußner 
- Eine Bereicherung für den ABC!

Nachwuchstrainerin
Sarah Preußner
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Ingenieurleistung
mit dem Blick 
auf Morgen

PlannIng GmbH
Planungs- und Ingenieurleistungen 
Ringener Straße 7-9 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Telefon 0 26 41 / 914 769-37 
www.planning.plus 
info@planning.plus

Nachwuchsförderung
mit dem Blick auf Morgen!

Wir sind 
Unterstützer
der Jugendabteilung 
des ABC

...mit dem Blick auf Morgen!
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Gross Heizungsbau GmbH & Co. KG

Walporzheimer Straße 32
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel.: 02641 34544
Mail: info@heizung-gross.de

www.heizung-gross.de

WIR ERSTELLTEN DIE HEIZUNGS- , 
SANITÄR- UND LÜFTUNGSANLAGE.
Wir gratulieren Eva zu ihrer hervorragenden Leistung und 
wünschen ein unvergessliches Jahr als Deutsche Weinkönigin.

wwwwww..mmiikkaa--bbaauu..ddee  
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Die gnadenlosen Ballköniginnen – Eine Ode an die Soccer-Moms

Wir möchten uns heute einer Spezies widmen, die in der auf-
regenden Welt des Fußballs eine unersetzliche Rolle spielt: den 
Soccer-Moms, oder wie wir sie auch gerne nennen, die Spieler-
mütter. Diese Damen sind die wahren Herrscherinnen über das 
Königreich der Sportvereine und haben ihre Krallen fest in den 
Herzen ihrer Sprösslinge verankert.

Spielermütter sind nicht einfach nur Mütter – sie sind Coaches, 
Managerinnen und Schiedsrichterinnen in Personalunion. Mit 
ihren lauten Rufen, euphorischen Gesten und strengen Anwei-
sungen zeigen sie den Spielern auf dem Platz, wer das eigentliche 
Sagen hat. Kein Tor, kein Foul und keine Entscheidung bleibt von 
ihren scharfen Augen und noch schärferen Kommentaren unent-
deckt.

Diese Damen haben eine ausgeprägte Vorliebe für ihre Lieb-
lingssportart entwickelt, die alles andere in den Schatten stellt. 
Sie opfern ihre kostbare Freizeit und investieren ganze Tage in 
die Chauffeurdienste für ihre talentierten Sprösslinge. Ob Regen, 
Schnee oder brütende Hitze – nichts kann sie davon abhalten, 
ihre zukünftigen Fußballlegenden zum Training oder zum nächs-
ten Spiel zu kutschieren.

Aber lassen Sie sich nicht täuschen, lieber Leser. Hinter der liebe-
vollen Fürsorge und dem lautstarken Jubel verbirgt sich oft ein 
ausgeklügelter Masterplan. Die Spielermütter sind Meisterinnen 
der Manipulation und wissen genau, wie sie ihre Kinder dazu 
bringen, das Beste aus sich herauszuholen. Durch geschicktes Be-
lohnen und Bestrafen werden die kleinen Kicker zu Höchstleistun-
gen angespornt. Keine Pizza, kein zusätzliches Taschengeld und 
keine Ausflüge ins Kino, solange das Training nicht perfekt ab-
solviert wird. Einmal pro Woche ein Spiel verlieren? Undenkbar! 

Die Spielermütter machen ihren Sprösslingen deutlich, dass sie die 
Titel zu Hause behalten wollen – im Pokalschrank.

Aber es sind nicht nur die Kinder, die unter dem Regime der Spie-
lermütter leiden. Die armen Trainer und Schiedsrichter müssen 
sich ihren endlosen Kommentaren und scharfen Kritiken stellen. 
Wo bleibt der Elan? Warum wird nicht härter gelaufen? Und wie 
kann es sein, dass der Schiedsrichter so blind ist? Diese Fragen 
lassen keine Zweifel daran, dass die Spielermütter über ein um-
fangreiches Regelbuch und eine unfehlbare Expertise verfügen.

Doch trotz aller bissigen Satire müssen wir den Spielermüttern 
etwas zugestehen: Sie sind das Herz und die Seele des Fußball-
sports. Sie geben ihren Kindern die Möglichkeit, ihre Leidenschaft 
zu entdecken und ihr volles Potenzial auszuschöpfen. Ihre Hin-
gabe und Unterstützung sind bewundernswert, auch wenn sie 
manchmal etwas übertrieben wirken mag.

In der Welt der Soccer-Moms ist kein Platz für Mittelmaß. Nur der 
Beste, der Schnellste und der Stärkste kann sich ihren Respekt und 
ihre Liebe verdienen. Sie sind die Triebfeder für die Champions 
von morgen und die wahren Herrscherinnen auf dem Spielfeld.

Also, lassen wir die Spielermütter hochleben – mit all ihren kurio-
sen Aktionen, ihren lauten Stimmen und ihrer unerschütterlichen 
Leidenschaft. Denn am Ende des Tages lieben wir sie doch alle 
ein kleines bisschen – auch wenn sie uns manchmal den letzten 
Nerv rauben.

In diesem Sinne: Mögen die Soccer-Moms weiterhin die Fußball-
welt dominieren und uns mit ihrer unvergleichlichen Hingabe und 
Entschlossenheit beeindrucken – ggf. auch mit einer liebevollen 
und satirischen Kolumne.

SATIRE



Entdecke auch Deinen Ort!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Gemeinschaft
erleben
Das ist meinOrt.



33

FERIENFREIZEIT

Abschied und Dank an Katharina Sternitzke: 
Eine Ära geht zu Ende

Mit dem Beginn der diesjährigen FIEGE Fußballferienfreizeit am 
21. Mai geht eine bemerkenswerte Ära für den Ahrweiler BC zu 
Ende: Katharina Sternitzke, langjährige Organisatorin und Koor-
dinatorin der beliebten Veranstaltung, tritt nach neun Jahren en-
gagierter Tätigkeit zurück. Ihr Abschied hinterlässt eine tiefe Spur 
in der Geschichte dieses traditionsreichen Vereins.

Katharina Sternitzke, die mit ihrer Leidenschaft und Hingabe auf 
diesem Posten nicht weniger als knapp 30mal der FIEGE Fußball-
ferienfreizeit durchführte, ließ die FFFF unter ihrer Ägide zu einem 
wahren Erfolg heranwachsen, an dem mittlerweile über tausend 
Kids teilnahmen. An der erfolgreichen Durchführung der FIEGE 
Fußballferienfreizeit war Katharina vom Start an maßgeblich fe-
derführend beteiligt. Aktuell ist 36-jährige Diplom-Pädagogin 
Teamchefin, Assistenztrainerin und Koordinatorin der U17-Bun-
desligajuniorinnen sowie der gesamten Juniorinnenabteilung der 
SG 99 Andernach.

Der Ahrweiler BC, insbesondere Jugendleiter Gerd Treffer, möchte 
Katharina Sternitzke an dieser Stelle für ihren unermüdlichen Ein-
satz danken. Über neun Jahre hinweg war sie das Herzstück der 
Organisation, Koordination und Durchführung der Fußballferien-
zeit. Ihr Engagement war maßgeblich dafür verantwortlich, dass 

dieses Event zu einem festen Bestandteil im Kalender vieler junger 
Fußballbegeisterter wurde.

Katharina Sternitzke hinterlässt nicht nur sportliche Erfolge, son-
dern auch unzählige persönliche Erinnerungen und Eindrücke bei 
ihren Schützlingen. Als Jugendtrainerin beim Ahrweiler BC prägte 
sie über fünf Jahre hinweg junge Talente und vermittelte nicht 
nur fußballerisches Können, sondern auch wichtige soziale Kom-
petenzen. Diese Worte, die diesbezüglich auf der Facebookseite 
des Ahrweiler BC zu ihrem Abschied im Jahr 2019 veröffentlicht 
wurden, spiegeln die Wertschätzung und den Dank wider, den sie 
in der Vereinsgemeinschaft genießt.

Für die Zukunft der FIEGE Fußballferienfreizeit übernimmt Oliver 
Johann Ewy, Chefcoach des aktuellen U15-Rheinlandligateams, 
die Verantwortung. Der Verein wünscht ihm viel Glück und Erfolg 
in seiner neuen Rolle.

Katharina Sternitzke hinterlässt als Macherin der FFF große Fuß-
stapfen, doch ihr Erbe wird im Ahrweiler BC weiterleben. Ihr Ein-
satz, ihre Leidenschaft und ihr Engagement werden unvergessen 
bleiben. Als Trainerin im Rahmen der FIEGE Fußballferienfreizeit 
wird sie ab Sommer, vornehmlich für die jüngsten Teilnehmer, je-
doch weiterhin zur Verfügung stehen.
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EHRENAMT

Die Bedeutung des Ehrenamtes beim Ahrweiler BC 
am Beispiel von Heidi Schulze

Das ABC-Magazin hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, nicht nur die Höhepunkte auf dem 
Spielfeld zu feiern, sondern auch die wah-
ren Helden abseits des Rasens zu wür-
digen. In diesem Artikel möchten wir 
die Bedeutung des Ehrenamtes im 
Sport und speziell beim Ahrwei-
ler BC beleuchten, und dabei 
das Beispiel von Heidi Schulze 
hervorheben.
Der Ahrweiler BC ist nicht nur 
ein Fußballverein, sondern 
eine große Familie, die auf 
die Unterstützung und das 
Engagement seiner Mitglieder 
angewiesen ist. Im Mittelpunkt 
dieser Gemeinschaft stehen 
Menschen wie Heidi Schulze, die 
seit zehn Jahren eine treibende 
Kraft hinter den Kulissen des Ver-
eins ist. Vor einem Jahrzehnt trat Heidi 
Schulze dem ABC bei, als sie ihren Enkel 
Cristiano anmeldete und fortan bei seinen 
Spielen und Trainingseinheiten dabei war. In die-
sen zehn Jahren hat sie unzählige Spiele und Tore er-
lebt und nicht weniger als 15 verschiedene Trainer und Co-Trainer 
kommen und gehen sehen. Doch ihre Geschichte geht über das 
hinaus, was man in vielen Sportvereinen finden kann. Nach den 
ersten vier Jahren erweiterte die resolute 54-Jährige ihr Engage-
ment und wurde zur Betreuerin für die Jugendmannschaften des 
ABC. Darüber hinaus unterstützte sie als Platzwärterin im mittler-
weile durch die Flutkatastrophe zerstörten Ahrstadion.
Heidi, die eine tiefe Leidenschaft für Fußball hegt, wurde von 
ihrem Enthusiasmus angetrieben. Die Liebe zum FC Bayern, zum 
Halleschen FC und natürlich zum Ahrweiler BC ist bei den Schulzes 
fest verankert. Derzeit kümmert sich Heidi um alles, was abseits 
des Spielfelds passiert, für die sehr erfolgreichen Rheinlandliga-C-
Junioren. Ihre vielfältigen Aufgaben umfassen die Organisation 
von Mannschaftsabenden, die Versorgung mit Getränken, die Be-
stellung von Trikots, die An- und Abmeldung von Spielern sowie 
die Kommunikation mit den Eltern. Heidi hat dabei überall ihre 

Finger im Spiel und trägt maßgeblich zur Qualität 
der Vereinsarbeit bei.

„Ich bin so froh, dass Heidi uns Trainern 
den Rücken freihält. Das erhöht auch 

die Qualität unserer Arbeit. Heidi ist 
Gold wert“, so der Tenor der Mehr-

zahl der Übungsleiter, die mit Hei-
di zusammenarbeiten durften. 
Tatsächlich ist es genau solches 
Engagement, das Vereinen wie 
dem Ahrweiler BC ermöglicht, 
ihren Aufgaben nachzukom-
men und junge Menschen im 
Sport zu fördern. Doch oft 
bleibt die Arbeit dieser ehren-

amtlichen Helden im Hinter-
grund und erhält nicht die Auf-

merksamkeit und Anerkennung, 
die sie verdient.

Doch Heidi Schulze ist nur ein Bei-
spiel für die vielen Ehrenamtlichen, 

die den Ahrweiler BC unterstützen. Die-
se Menschen sind das Rückgrat des Vereins 

und tragen maßgeblich dazu bei, dass der Verein 
erfolgreich ist. Sie sind diejenigen, die den Verein am 

Laufen halten, die die Spielerinnen und Spieler auf und neben 
dem Platz unterstützen und die die Vereinsgemeinschaft zusam-
menhalten. Ihr Engagement ermöglicht es, dass der Verein seine 
Aufgaben erfüllen kann, sei es im Jugendbereich, im Senioren-
bereich oder in der Vereinsverwaltung.
Es ist nicht nur die Aufgabe des Vereins, sondern auch der gesam-
ten Gesellschaft, diese Menschen zu unterstützen und ihre Arbeit 
wertzuschätzen. Oft sind es kleine Gesten der Anerkennung und 
des Dankes, die diese Ehrenamtlichen motivieren und ihnen zei-
gen, dass ihre Arbeit geschätzt wird.
Das Ehrenamt ist das Herz und die Seele des Ahrweiler BC, und 
wir sind stolz darauf, eine solch engagierte Gemeinschaft von 
Menschen zu haben. Möge ihr Einsatz auch weiterhin Früchte 
tragen und viele andere dazu inspirieren, sich ehrenamtlich für 
ihren Verein einzusetzen. Denn gemeinsam sind wir stark, und 
gemeinsam können wir Großes erreichen.

Ohne Ehrenamtler 
ging nicht viel  
beim Ahrweiler BC.



37

Bossardstraße 3
53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler
02641  90308-76
Eylin.Stabe@LBS-SW.de

Bezirksleiterin
Eylin Stabe



38

Die Tradition der A-Jugend-Pfingstturniere 
des Ahrweiler BC (1967-1990)

Eine faszinierende Episode in der Geschichte des Ahrweiler BC 
waren zweifellos die A-Jugend-Pfingstturniere, die von 1967 bis 
1990 eine beeindruckende internationale Resonanz genossen. 
Bruno Hüsch, eine herausragende Persönlichkeit im Verein, war 
der kreative Geist hinter der Etablierung dieser Turniere, die nicht 
nur die lokale Fußballszene, sondern auch internationale Teams 
anzogen. Das erste Turnier im Jahr 1967 markierte den Beginn 
einer Ära, die den Ahrweiler BC vorerst als führenden Verein in 
der Jugendfußballszene etablierte. Mit jedem Jahr gewann das 
Turnier an Bedeutung und zog Teilnehmer aus verschiedenen Län-
dern an. Der internationale Charakter verlieh dem Turnier eine 
besondere Atmosphäre und lockte regelmäßig Tausende von 
Zuschauern an. Die Spiele wurden zunächst im Ahrweiler Ahr-
stadion ausgetragen, bevor später das Apollinarisstadion als Aus-
tragungsort diente. Für die Jugendlichen des Ahrweiler BC boten 
diese Turniere eine einzigartige Möglichkeit, sich mit internatio-
nalen Teams zu messen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.
Ein Höhepunkt der Geschichte des Ahrweiler BC war zweifellos 
der Sieg des eigenen Teams im Jahr 1985, der den Verein stolz 
machte. Doch nicht nur die Erfolge auf dem Platz waren bedeut-
sam, sondern auch die Beziehungen, die durch diese Turniere 

entstanden. Teilnehmer wie FC Neapel, Honved Budapest, Par-
tizan Belgrad und Borussia Mönchengladbach bereicherten das 
Teilnehmerfeld und trugen zur großen Strahlkraft des Turniers bei.
Neben dem sportlichen Aspekt spielte auch die Organisation 
eine entscheidende Rolle. Die Durchführung der Pfingstturniere 
stellte hohe Anforderungen an die Verantwortlichen, sowohl in 
finanzieller als auch organisatorischer Hinsicht. Dank der starken 
Unterstützung aus dem Ahrweiler Umfeld war es jedoch möglich, 
diese Herausforderungen zu meistern und das Turnierjahr für Jahr 
zu einem Erfolg zu machen.
Die Pfingstturniere waren nicht nur sportliche Wettkämpfe, son-
dern auch ein Fest des Gemeinschaftsgeistes und der Vereins-
identität. Sie prägten eine ganze Generation von Spielern und 
Funktionären und hinterließen bleibende Erinnerungen an eine 
glorreiche Ära des Ahrweiler BC.
1990 fand unter der Leitung von Alfred Förner das letzte inter-
nationale A-Jugend-Pfingstturnier statt, womit eine Ära zu Ende 
ging. Trotzdem werden die Pfingstturniere des Ahrweiler BC im-
mer einen festen Platz in der Vereinsgeschichte einnehmen und 
als ein Beispiel für die Begeisterung und den Enthusiasmus für 
den Fußballsport in der Region dienen.

Turniersieger von 1967-1990

1967 FC Neapel
1968 SV Wiesbaden
1970 US Casertana Neapel
1971 Honved Budapest
1972 Honved Budapest
1973 OZPN Krakau

1974 Honved Budapest
1975 Honved Budapest
1976 OZPN Krakau
1977 Partizan Belgrad
1978 Rot-Weiß Essen
1980 Rot-Weiß Essen

1981 FC Glasgow
1982 FC Glasgow
1983 Rot-Weiß Essen
1984 Guldhedens IK Göteborg
1985 Ahrweiler BC
1986 SG Wattenscheid 09

1987 FC Homburg
1988 Shimdson Tel Aviv
1989 Bonner SC
1990 Bonner SC

HISTORIE
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Der Vorstand des Ahrweiler BC: 
Ein Team im Einsatz für den Verein

Seit 2020 steht der Vorstand des Ahrweiler BC vor großen Her-
ausforderungen, angefangen bei den Auswirkungen der Corona-
Pandemie bis hin zu den verheerenden Folgen der Flut im Jahr 
2021. Doch das Vorstandsteam, bestehend aus Frank Schönherr, 
Michael Lorca, Gerd Treffer, Gianfranco Di Fancesco und Jens 
Heckenbach, hat diese Prüfungen mit Bravour gemeistert. Jedes 
Vorstandsmitglied trägt Verantwortung für sein Ressort, doch die 
Bewältigung der großen Aufgaben erfolgt im solidarischen Zu-
sammenwirken.

Die Vergrößerung des Sponsorenpools während der spielfreien 
Zeit der Pandemie sowie der anhaltende Bewältigungsprozess der 
Flutfolgen sind nur zwei Beispiele für die Gemeinschaftsprojekte 
des Vorstands. Ihr Engagement beschränkt sich nicht auf Büro-
arbeit; sie packen mit an, scheuen keine Mühe und widmen dem 
Verein unzählige Stunden, zum Wohle aller Mitglieder.

Frank Schönherr, Mitglied des Vorstands, betont: „In schwierigen 
Zeiten haben wir als Vorstand des Ahrweiler BC Stärke und Weit-
sicht bewiesen, ohne uns dabei aufdrängen zu wollen. Wir arbei-
ten im Hintergrund hart dafür, dass unser Verein weiterhin erfolg-
reich ist und unsere Mitglieder bestmöglich unterstützt werden.“

Auch Gerd Treffer, der als Jugendleiter eine wichtige Rolle im Vor-
stand innehat, fügt hinzu: „Die Zusammenarbeit im Vorstands-
team ist vorbildlich. Jeder bringt seine Stärken ein und gemein-
sam finden wir Lösungen für jede Herausforderung, die sich uns 
stellt.“

Das Zeugnis für den Vorstand des Ahrweiler BC fällt daher zwei-
fellos positiv aus. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre Solidarität 
haben dem Verein in Zeiten der Krise Stabilität und Perspektive 
gegeben.

Gerd Treffer · Abteilungsleiter Junioren
Alter: 	 57
Beruf: 	 Soldat: a.D.
Familienstand: 	 verheiratet, 2 Kinder
Hobbies:	 Fußball, Wein und nochmals Fußball
Fußballfan von: 	 1. FC Köln
Im Vorstand seit: 	 2010

Michael Lorca · Geschäftsführer
Alter: 	 48
Beruf: 	 Geschäftsführer bei Fiege
Familienstand: 	 Verheiratet, 4 Kinder
Hobbies: 	 Alle Sportarten mit Ball
Fußballfan von: 	 1. FC Köln, Real Madrid
Im Vorstand seit: 	 2019

Jens Heckenbach · Vizepräsident
Alter: 	 48
Beruf: 	 Bauingenieur
Familienstand: 	 verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: 	 Wein, Handwerk, Autos
Fußballfan von: 	 1. FC Köln
Im Vorstand seit: 	 2021

Frank Schönherr · Präsident / Finanzen
Alter: 	 50
Beruf: 	 Hotelkaufmann
Familienstand: 	 verheiratet
Sonstige Hobbies: 	Familie, Hund, Fußball
Fußballfan von: 	 Borussia Dortmund
Im Vorstand seit: 	 2015

Gianfranco Di Francesco
Abteilungsleiter Senioren
Alter: 	 38
Beruf: 	 Gastronom
Familienstand:  	 verheiratet
sonstige Hobbies: 	Fußball
Fußballfan von: 	 Juventus Turin, 1. FC Köln
Im Vorstand seit: 	 2020

VORSTAND

Gerd Treffer Michael Lorca Jens Heckenbach Frank Schönherr G. Di Francesco

stock.adobe.com - Omeris




